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Spaß kam nicht zu kurz
 
Sommerfest des Ki-Aikido-Vereins Haigerloch 
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Haigertoch. vergangene& Wo­
chenende feierte der Ki-Aiki­
do·Verein Haigerloch (KAH) 
ein Sommerfest. Die verschie­
denen Übungsgruppen gaben 
dabei mit kurzen Demonstra­
lionen den Gästen einen 
Überblick über ihr Training. 

Den Anfang machten die, 
'üngsten Aikidoka unter An­!eitung von Eva-Maria Gni­
ner, die Techniken beberr­
~~hen. Sie zeigten spielerische 
Ubungen. Die beiden fortge­
schrittenen Gruppen mit den 
Lehrern Lisbeth Sattler-Möller 
und Ronny Engelke demonst­
rierten dagegen bereits Ab· 

wehrtechniken mit dem Stock 
(Kata). Anschließend konn­
ten sich die Gäste überzeugen, 
dass Aikido genug Möglich­
keiten zum Lernen, Schwit­
zen und Spaß haben bietet. 

Vor dem Fest gab es einen 
Lehrgang in der Witthauhalle 
mit Bernhard 8011. Neben 
Schwerttechniken rur Fortge­
schrittene bot er Gelegenheit, 
Prüfungen zu absolvieren. 
Aus dem KAH bestanden 
sechs Mitglieder folgende 
Prüfungen: 3. Kyu: Gunther 
Hellberg; 4. Kyu: Ludwig May­
erlen und Vincent Dongus; 5, 
Kyu: Aylin Aydin und Frank 
Gruner; Shokyu: Anika Wei­
gang. 


